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Schönes Frühlingswetter
scheint dieses Jahr länger auf
sich warten zu lassen. Immer-
hin steht Ostern vor der Tür.
Als Kind mochte ich das span-
nende Eiersuchen immer be-
sonders gerne. Jetzt – als Er-
wachsene – weiß ich das Ent-
spannte an diesen Feiertagen
zu schätzen. Denn im Gegen-
satz zu Weihnachten ist Os-
tern nicht mit überzogenen Er-
wartungen überfrachtet. Wäh-
rend das Beisammensein am
geschmückten Tannenbaum
oft genug mit einem Fami-
lienkrach endet, ist das Bei-
sammensein an Ostern deut-
lich unbeschwerter.

In diesem Sinne
Frohe Ostern!
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Familienbaumwächst auf dem Spielplatz
Die 3.000-Quadratmeter-Fläche an der Langen Straße nimmt langsam Gestalt an.

¤ Steinhagen (BNO). „Et hätt
noch immer jot jejange“, ist auf
einer der Baumplaketten zu le-
sen. Das klingt zwar eher nach
Köln als nach Steinhagen, passt
aber zum Spielplatz an der Lan-
gen Straße ganz gut. Denn ganz
unumstritten war das Projekt
nicht.

Zunächst hatten Anwohner
wegen potenzieller Lärmbeläs-
tigung zu später Stunde Be-
denken angemeldet, dann hat-
te die geplante Größe von rund
3.000 Quadratmetern Skepsis
bei der Politik ausgelöst. Mit
Baum-Patenschaften jene mit
ins Boot zu holen, für die der
Spielplatz gedacht ist, war da
nicht die schlechteste Idee.

25 Obstbäume kamen jetzt
in die Erde. Äpfel, Birnen, Kir-
schen, Sauerkirschen und Mi-
rabellen sollen hier in einigen
Jahren wachsen.

„Wir haben bewusst heimi-
sche Sorten ausgesucht, um den
Honigbienen und Hummeln
etwas Gutes zu tun“, berichtet
Umweltberaterin Marianne
Vaske.

Für alle Bäume sind Paten
gefunden worden. So wie die
Familie Klausen. „Wir woh-
nen zwar zentraler im Ort, aber
mit dem Fahrrad werden wir

bestimmt oft herkommen“, ist
sich Vater Florian Klausen si-
cher. Zusammen mit Ehefrau
Anneke und den Kindern Han-
na und Ole brachte der Stein-
hagener die Sauerkirsche mit

dem klingenden Namen „Mo-
rellenfeuer“ in die Erde. „Das
ist einfach ein schöner Gedan-
ke, dass hier jetzt unser Fami-
lienbaum wächst“ – da waren
sich die Klausens einig.

Um die Hege und Pflege der
Bäume kümmern sich die Ex-
perten vom Bauhof, die auch
für Ersatz sorgen, falls der
Baum nicht angeht. Das wird
also auf jeden Fall gut gehen.

Hanna, Anneke, Florian und Ole Klausen sind Paten einer der Bäume, die jetzt auf der Fläche des neu-
en Spielplatzes an der Langen Straße gepflanzt wurden. Foto: Birgit Nolte

Brockhagener Strasse 19

33803 Steinhagen
info@die-neue-kueche.com
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Kunstvoller Technik-Zeichner feiert Premiere
Erstmals stellt Wolfgang Deike seine Arbeiten der Öffentlichkeit vor.

¤ Steinhagen (BNO). Eigent-
lich wollte Wolfgang Deike nur
ausprobieren, ob noch was
geht. Der Steinhagener er-
krankte 1996 an Parkinson.
Nach einer Tiefenhirnstimula-
tion, die ähnlich wie ein Herz-
schrittmacher funktioniert,
hörte das Zittern auf und Wolf-
gang Deike griff zu Zeichen-
stift und Zirkel.

„Ich wollte einfach wissen,
ob ich diese feingliedrigen
Zeichnungen, die ich aus mei-
nem Maschinenbaustudium
kenne, noch beherrsche“, be-
richtete der 66-Jährige bei der
Eröffnung seiner Ausstellung
unter dem Titel „Aus Strichen
werden Bilder“. Zum ersten
Mal überhaupt stellt Wolfgang
Deike seine Arbeiten der Öf-
fentlichkeit vor.

Viel Rückhalt erhält Wolf-
gang Deike von seiner Fami-
lie: „Meine Frau, meine Kin-
der und Enkel schenken mir
immer die Utensilien, die ich
für meine technischen Zeich-
nungen brauche.“ Dazu zäh-
len Lineal und Filzstifte ge-
nauso wie Klemmbrett, Scha-
blonen und Papier.

Das Ergebnis ist die Summe
des künstlerischen Prozesses.
„Wenn ich anfange, weiß ich
noch nicht, was am Ende dabei
herauskommt“, so Wolfgang

Deike, der seine Bilder zunächst
Freunden aus seiner Herzsport-
gruppezeigte. „DerDruckerGo-
errino Donega, genannt Teddy,
warganzbegeistertundhatmich
ermutigt, im Rathaus nachzu-

fragen,obeineAusstellungmög-
lich ist“, so Deike. Die Verwal-
tung sagte gerne zu. Rund 60
Gäste begrüßte Bürgermeisterin
Sarah Süß jetzt bei der Vernis-
sage im Rathaus. 40 Exponate

sind noch bis zum 6. April im
ersten Stock des Rathauses zu se-
hen. Öffnungszeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12.30
Uhrund14bis17Uhrsowie frei-
tags von 8 bis 12.30 Uhr.

Zum ersten Mal stellt Wolfgang Deike seine Arbeiten der Öffentlichkeit vor. Fotos: Birgit Nolte

José González spielte bei der Ver-
nissage auf der Gitarre.

bis zu 

70%
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Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
( jeden 1. + 2. Samstag) www.tempur.de

2. Wahl und Ausstellungsstücke

TEMPUR® Werksverkauf
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Lese-Tipp

Arno Geiger – „Das glückliche Geheimnis“
Frühmorgens bricht ein jun-
ger Mann mit dem Fahrrad in
die Straßen der Stadt auf. Was
er dort tut, bleibt sein Ge-
heimnis. Zerschunden und
müde kehrt er zurück. Und oft
ist er glücklich. Jahrzehnte-
lang hat Arno Geiger ein Dop-
pelleben geführt. Jetzt erzählt
er davon, pointiert, auch vol-
ler Witz und mit großer Of-
fenheit. Wie er Dinge tat, die
andere unterlassen. Wie ge-
wunden, schmerzhaft und
überraschend Lebenswege sein
können, auch der Weg zur gro-
ßen Liebe. Wie er als Schrift-
steller gegen eine Mauer rann-
te, bevor der Erfolg kam. Und
von der wachsenden Sorge um
die Eltern. Ein Buch voller Le-
bens- und Straßenerfahrung,
voller Menschenkenntnis, Lie-
be und Trauer.

Arno Geiger, 1968 geboren,
lebt in Wien und Wolfurt. Er

erhielt unter anderem den
Deutschen Buchpreis (2005),
den Hölderlin-Preis (2011),
den Literaturpreis der Ade-
nauer-Stiftung (2011) und den
Alemannischen Literaturpreis
(2017).

ANZEIGE

Anke Mennecke, Steinhagens Adresse  
für schöne Düfte und Kosmetik am 
Kirchplatz, lädt zu ihrer Frühlings-
Rabattaktion ein. Von Montag, den  
3. April, bis Samstag, den 15. April 2023, 
gibt es 20 % Rabatt auf alle Düfte und 
Pflegeprodukte. 
„Wir wissen, dass viele unserer Kun-
dinnen und Kunden gerne an unseren 
Rabattrunden teilnehmen und sich auf 
die neuen Düfte der großen Duft- und 
Pflege-Marken, wie Joop, Boss, Lancôme, 
Lacoste, Jil Sander, Davidoff und viele 
andere freuen. Darüber hinaus haben 
wir mit den neuen Depots von Versace, 

Montblanc, Baldessarini und Acqua  
Colonia unser Angebot noch einmal 
deutlich erweitert“, so Anke Mennecke. 
Der 20-prozentige Rabatt wird natürlich 
auch für das umfangreiche Drogerie- und 
Pflege-Sortiment gewährt, also Cremes 
und Lotionen für Gesicht, Körper, Hände 
und Füße. Hochwertige Pflegeprodukte 
zu äußerst günstigen Preisen aus den De-
pots von Lancôme, Lancaster, Hildegard 
Braukmann, Chris Farrell, Payot, – und 
die immer beliebter werdende vegane, 
allergiegetestete und für empfindliche 
Haut geeignete Naturkosmetik aus dem 
Hause AHAVA – stehen zur Verfügung. 
Handgemachte Seifen, Seifenschalen und 
andere Accessoires runden das Angebot 
der Parfümerie am Kirchplatz in Stein-
hagen ab.
„Viele Kunden nutzen auch unsere 
Homepage“, so Anke Mennecke, „hier 
können nahezu alle Duft- und Pflegepro-
dukte online bestellt werden. Wir brin-
gen die Ware sehr gerne unseren Kunden 
nach Hause. Den Frühjahrs-Rabatt kön-
nen wir allerdings nicht auf alle über die 
Homepage bestellten Artikel gewähren“. 
Auf www.parfuemerie-mennecke.de oder 
telefonisch (0 52 04/81 80) gibt es hierzu 
alle Infos. 

Rabatt-Aktion bei  
Parfümerie-Kosmetik Mennecke  

20 % vom 3. 4. bis 15. 4. 2023  
auf alle Düfte und Pflegeprodukte
Neu im Sortiment: Versace, Baldessarini, Montblanc  

und Acqua Colonia

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.
Wenn man ihren Marktwert kennt
und den richtigen Partner an seiner
Seite hat.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Unsere Marktpreiseinschätzung gibt
Ihnen Sicherheit für den Preis Ihrer
Immobilie und erleichtert Ihre Finanz-
planung für den Ruhestand.
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Das neue E-Dorfauto ist einsatzbereit
Der Heimatverein hat ein neues, umweltfreundliches Car-Sharing-Projekt initiiert.

¤ Brockhagen (BNO). Elek-
tro-Autos liegen im Trend, sind
aber nicht ganz billig in der An-
schaffung. Wer sich trotzdem
umweltbewusst fortbewegen
möchte, der kann sich den Weg
zum nächsten Autohaus spa-
ren. Denn der Heimatverein
Brockhagen hat ein E-Auto an-
geschafft. Es ist leihweise und
günstig zu haben.

Der Neue ist ein Fiat 500 Ac-
tion mit 43 kW und vier Sitz-
plätzen. „Den Wagen haben wir
natürlich beim Brockhagener
Händler Petersmeyer geleast“,
berichtet Gerhard Genuit vom
Heimatvereinsvorstand.

Seinen Stellplatz hat der Fi-
at vor der Alten Dorfschule ge-
funden. Hier steht bereits eine
Ladesäule der Gemeindewer-
ke. Direkt daneben hat das
Dorfauto einen eigenen Park-
platz und eine exklusive Lade-
säule bekommen. Schließlich
soll das Fahrzeug nach jeder
Nutzung ohne Probleme wie-
der aufgeladen werden kön-
nen. Die Dorfauto-Ladesäule
hat gut 8.000 Euro gekostet. Fi-
nanziert wurde sie mit 2.000
EurovomKreis,3.000Eurovon
der Volksbank und 3.000 Euro
an Spenden.

Die Hürden für die Nut-
zung des E-Dorfautos hält der
Verein bewusst niedrig. Eine
gültige Fahrerlaubnis und ein

Nutzungsvertrag mit dem Hei-
matverein reichen. Der Jah-
resgrundpreis beträgt 80 Euro.
Familien bis zu fünf Nutzern
zahlen 100 Euro. Abgebucht
wird monatlich per Last-
schrift.

Die zusätzlichen Kosten sind
recht übersichtlich. „Pro an-
gefangener Stunde berechnen

wir 3,50 Euro“, erklärt Ger-
hard Genuit. „Darin sind die
gefahrenen Kilometer schon
enthalten.“ Nachts von 20 bis
6 Uhr sowie sonntags von 6 bis
20UhrsindsogarnurzweiEuro
pro Stunde fällig. „Unser Ziel
ist nicht, Gewinn zu machen“,
betontGerhardGenuit.Werins
Dorfauto einsteigen möchte,

der muss vorher buchen. Ent-
wederist das über
https://brockhagen.evemo.
app/start oder direkt über die
evemo-App möglich.

Die durchschnittlichen Kos-
ten für einen Kleinwagen, hat
Genuit ausgerechnet, liegen für
jährlich rund 15.000 gefahre-
ne Kilometer bei etwa 2.400
Euro pro Jahr. „Für dieselbe
Summe könnte ich das Dorf-
auto jeden Tag 1,8 Stunden lang
nutzen“, so Genuit und kon-
statiert: „Das Modell lohnt sich
also schnell für alle, die gele-
gentlich fahren. Nicht geeig-
net ist es für tägliche Fahrten
zum Arbeitsplatz, weil es dort
viele Stunden herumsteht. In
dieser Zeit wäre der Wagen für
andere außerdem blockiert.“

Darüber hinaus plant der
Heimatverein zwischen 8 und 16
Uhr einen Fahrservice mit Eh-
renamtlichen. Dafür braucht es
keineApp, sondernesgenügtein
Anruf unter Tel. 05204 9369696.
Einen Festpreis gibt es nicht.
„Wir fahren gegen Spende“, er-
läutert Gerhard Genuit das Prin-
zip. Wer Fragen rund um das
Dorfauto-Projekt hat, ist herz-
lich eingeladen, sich per Mail an
kontakt@heimatverein-brock
hagen.de an den Heimatverein
zu wenden.

Die Heimatvereinmitglieder Christiane Zurmühlen (v. l.), Gerhard Genuit und Karin Korenke präsen-
tieren das neue Dorfauto. Foto: Birgit Nolte

TOLLE AUTOS

•�Neuwagen
•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0
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Montag, 3. April
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Dienstag, 4. April
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Mittwoch, 5. April
Apotheke am Klinikum Mitte, Teutoburger Str. 60, Bielefeld,
0521/9674542
Donnerstag, 6. April
Apotheke an der Universität, Jakob-Kaiser-Str. 3, Bielefeld,
0521/100311
Freitag, 7. April
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Samstag, 8. April
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 42, Bielefeld, 0521/171876
Sonntag, 9. April
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Montag, 10. April
Apotheke an der Voltmannstr., Voltmannstr. 140, Bielefeld,
0521/884094
Dienstag, 11. April
Sonnen-Apotheke oHG, Münsterstr. 11 A, Versmold,
05423/474050
Mittwoch, 12. April
Pluspunkt-Apotheke, Niedernstraße 37, Bielefeld,
0521/5202600
Donnerstag, 13. April
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Freitag, 14. April
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Samstag, 15 April
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Sonntag, 16. April
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Montag, 17. April
Löwen-Apotheke, Wilhelmstr. 1b, 33602 Bielefeld, 0521/68294
Dienstag, 18. April
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Mittwoch, 19. April
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Donnerstag, 20. April
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Freitag, 21. April
Fontane-Apotheke, Friedenstr. 1, Bielefeld, 0521/66121
Samstag, 22. April
Apotheke an der Voltmannstr., Voltmannstr. 140, Bielefeld,
0521/884094
Sonntag, 23. April
Bahnhof-Apotheke, Friedrichsdorfer Str. 65, Gütersloh,
05241/75072
Montag, 24. April
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Dienstag, 25. April
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Mittwoch, 26. April
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Donnerstag, 27. April
Bären-Apotheke , Stresemannstr. 3, Bielefeld, 0521/65426
Freitag, 28. April
Niederwall-Apotheke, Niederwall 7, Bielefeld, 0521/60380

IInnhh..  AAnnddrreeaass  PPrraauussee

FFoonn..  0055220044//77554455    

IIhhrr  zzuuvveerrlläässssiiggeerr  FFaacchhbbeettrriieebb  sseeiitt  11999966

UUnnsseerr  LLeeiissttuunnggsspprrooffiill

HHaauussttüürreenn

NNeebbeenneeiinnggaannggssttüürreenn

RRoollllllääddeenn  ++  AAnnttrriieebbee

EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz

HHaauussttüürrvvoorrddääcchheerr

ÜÜbbeerrddaacchhuunnggeenn

WWiinntteerrggäärrtteenn

GGaarraaggeennrroollllttoorree

VVeerrggllaassuunnggeenn

MMaarrkkiisseenn

IInnsseekktteennsscchhuuttzz

RReeppaarraattuurrsseerrvviiccee

WWaarrttuunnggeenn
wwwwww..pppp--bbaauussyysstteemmee..ddee

PPPP&&&&PPPP
FFeennsstteerr

FFaaxx..  0055220044//888877112200

iinnffoo@@pppp--bbaauussyysstteemmee..ddee

FF     HHaauussttüürreenn     RRoollllllääddeenneennsstteerr     

3333880033  SStteeiinnhhaaggeenn

KKuunnssttssttooffff        AAlluummiinniiuumm          HHoollzz

„„SSiicchheerrhheeiitt  dduurrcchh  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz““

Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert
Ihr Telekom Partner
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung
für alle Produkte der
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.

WIRBIETENSERVICERUND UMSHANDY!

on Schubert –

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Aus wenigen Pinselstrichenwerden Unikate
Christine Horvat lädt zu Figurenmalerei in ihr Atelier in der Waldbadstraße 13 ein.

¤ Steinhagen (BNO). Noch
sind sie weiß, aber das soll nicht
sobleiben.ChristineHorvathat
in ihrem Atelier eine kleine,
freundliche Armee von Figu-
ren versammelt. Die Künstle-
rin lädt in ihr Atelier ein, um
aus den Formen farbenfrohe
Hingucker zu machen.

Frösche, Eulen, Wichtel, Fi-
sche, Leuchttürme und natür-
lich auch jede Menge Osterha-
sen warten auf Verschöne-
rung. Die Formen lässt Chris-
tine Horvat extra aus den USA
importieren. „Sie haben eine
richtig tolle Mimik und sind
ganz besonders detailreich ge-
arbeitet.“ Horvat ist von dem
Material begeistert, das in einer
deutschen Gießerei den letz-
ten Schliff erhält.

Die Figuren sind ganz unter-
schiedlich groß. Die Bandbrei-
te reicht vom Mini-Maikäfer
bis hin zur kapitalen Eule.

Der bunte Anstrich gelingt
nach Ansicht der Expertin am
besten mit Spezialfarben von
Duncan. „Die lassen sich final
mit einer ganz besonderen Pa-
tina vollenden“, berichtet
Christine Horvat. Außerdem
sind sie sparsam im Ver-
brauch, werden trocken ge-
malt und sind damit im Um-
gang eine saubere Sache.

Gemalt und gepinselt wird
gemeinsaminihremAtelier.Bis
zu acht Besucherinnen und Be-
sucher können in den Räu-

men an der Waldbadstraße 13
gleichzeitig kreativ werden. In
ihrem Atelier können die Fi-
guren auch nach der farbli-
chen Vollendung getrocknet
werden.

„Jede Figur ist durch den
persönlichen Anstrich ein Uni-
kat“, unterstreicht Christine
Horvat, die beim Bemalen ger-

ne Hilfestellung gibt. „Wer mit
einem Termin nicht aus-
kommt, kann die Figur auch
im Atelier stehen lassen und sie
an einem anderen Tag voll-
enden“, erklärt die 54-Jährige.

Ob die Figuren auch Regen
aushalten? „Auf jeden Fall“, be-
tont Christine Horvat. „Bei
Schnee und Frost sollten sie

aber besser reingeholt wer-
den.“

Ab sofort ist Tinis Atelier je-
den Samstag von 16 bis 20 Uhr
und jeden Sonntag von 14 bis
18 Uhr geöffnet. Wer eine Fi-
gur gegen einen sehr über-
schaubaren Betrag für Roh-
ling, Farben, Pinsel sowie für
Tee und Kaffee zwischen-
durch in ein buntes Geschenk
oder Deko-Stück verwandeln
möchte, ist herzlich eingela-
den, in dieser Zeit vorbeizu-
schauen. Auch Anmeldungen
auf www.tinis-atelier.de sind
möglich.

Christine Horvat lädt zur Figurenmalerei in ihr Atelier ein. Fotos: Birgit Nolte

Jede Menge Figuren wollen bunt
bemalt werden.

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch: 9°°-14°° Uhr
Donnerstag: 9°°-18°° Uhr

Freitag: 9°°-18°° Uhr

Alles für das perfekte Ostermenü.
auen Sie doch
fach mal rein,
euen uns auf Sie!

Alles für das
Scha
einf

wir fre

H. Bille GmbH & Co.KG • Tel.: 05204-9103 49 • www.bille-salami.de
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Wasser ist das Thema
Führung zum Wasserwerk.

¤ Steinhagen. Zu wenig Re-
gen, zu trockene Sommer, mit
fortschreitendem Klimawan-
del werden die Fragen zu unse-
rem Grund- und Trinkwasser
immer mehr. Wie steht es um
die Trinkwasserversorgung in
der Gemeinde Steinhagen?
Diese und andere Fragen wer-
den am Samstag, 1. April, bei
einer Führung durch das Stein-
hagener Wasserwerk von Ste-
fan Lütgemeier, dem Ge-
schäftsführer der Gemeinde-
werke, und Wassermeister Lars
Friedrich beantwortet.

Neben der Besichtigung des
Wasserwerkes und den Erklä-
rungen zum Weg des Wassers
durch die Leitungsabschnitte
von den Quellen bis in die
Steinhagener Haushalte, steht
auch der Besuch einer Brun-
nenkammer auf dem Pro-
gramm.

Die Führung beginnt um
14.30 Uhr und dauert 1,5 Stun-

den Treffpunkt ist das Was-
serwerk an der Patthorster
Straße 90. Um Anmeldung
wird gebeten bei Herbert Mi-
koteit, Tel. 05204 3228.

Neugierig: Herbert Mikoteit und
Gemeindewerke-Chef Stephan
Lütgemeier (rechts) nehmen
SteinhagensWasserunterdieLu-
pe. Foto: Jonas Damme

Radfahrkurs für Frauen
Start ist am 22. April.

¤ Steinhagen. Dieses Ange-
bot richtet sich an Frauen, die
noch nie Fahrrad gefahren sind
oder die sich auf dem Rad un-
sicher fühlen und sich des-
halb nicht trauen einfach los-
zuradeln.

Unterrichtet werden
Gleichgewichtsübungen, die
Spur halten, Hindernisse er-
kennen und abrupt bremsen,
einhändig fahren, über die
Schuler schauen, Abbiegen
und vieles mehr. Auch kleine
Wartungsarbeiten am Rad
werden den Teilnehmerinnen
gezeigt. Die Verkehrsregeln
werden aufgefrischt.

Der Kurs startet am 22. April
von 10 bis 12 Uhr am Fami-
lienzentrum an der Brockha-
gener Straße 20. Fünf weitere
Termine schließen sich an am
29. April sowie am 6., 13., 20.,
und 27. Mai. Die Leitung über-
nimmt Wanda Sokalski. Die
Gebühr beträgt 25 Euro.

Um eine Anmeldung wird
bis zum 17. April gebeten. Die-
se nimmt Bettina Ruks unter
Tel. 05204 997206 oder per E-

Mail an die Adresse betti
na.ruks@steinhagen.de ent-
gegen.

Die Leiterin des Familienzen-
trums, Elisabeth Zsiska, (l.) und
Gleichstellungsbeauftragte Betti-
na Ruks laden zum Fahrrad-
kurs ein. Foto: Familienzentrum

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)www.kskhalle.de/

sparkassenbrief

Nur vom 20.03. bis 10.04.2023

Schon ab 2.500 Euro

Jetzt sichern:
Oster-Sparkassenbrief

p. a.

Zins-Frühling:

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostern.

Wählen Sie Ihre
Wunschlaufzeit:
2, 3 oder 4 Jahre.

2,34 %2,34 %

Zins-Frühling:

Wählen Sie Ihre
Wunschlaufzeit:
2, 3 oder 4 Jahre.

p. a.

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostern.

Aus Alt wird Neu!
Beispiel:
■ �Stuhlsitz aufpolstern  

und neu beziehen	 65,–
■ �Möbelstoff  

(bspw. von Firma JAB)	 20,–
■ �Schaumstoff  

als Polstermaterial	 10,–

Insektenschutz nach Mass

Gardinen
Teppichböden
Möbelstoffe
Sicht- und
Sonnenschutzsysteme
Insektenschutz

Spannrahmen
Drehrahmen
Rollos
Schiebeanlagen
Lichtschacht-
abdeckungen

Hauptmannstr. 3803 Steinhagen

Individuelle  
Beratung direkt  

vor Ort. 

Fon  
0 52 04 . 88 87 67

95,–inkl. MwSt.
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Montag, 3. April

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 4. April

Kompost Bezirk 2 , 3 + 6

Mittwoch, 5. April

Kompost Bezirk 4 + 7

Donnerstag, 6. April

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Dienstag, 11. April

Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Mittwoch, 12. April

Restmüll Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Donnerstag, 13. April

Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Freitag, 14. April

Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Samstag, 15. April

Restmüll Bezirk 5, 8, 9

+ 10

Montag, 17. April

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 18. April

Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 19. April

Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 20. April

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 21. April

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 24. April

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 25. April

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 26. April

Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 27. April

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 28. April

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest!

Bahnhofstraße 36 · 33803 Steinhagen ·R (0 52 04) 92 31 46
Öffnungszeiten:

Di. bis Fr. 9.00 – 19.00 Uhr, Sa. 8.00 – 15.00 Uhr

Bademoden 2023Bademoden 2023

 Im gemütlichen
 Fachwerk-Ambiente…

 Wir sind täglich von 9–17.30 Uhr für Sie da!

Bürmannstr. 10 · Verl · Tel. 0 52 46 / 83 78 77

Täglich Frühstück

Jetzt kostenlose Probe 
anfordern unter:

www.haller-kreisblatt.de
oder 05201/15115

Was
liest
Du?

Die Heimatzeitung!

Aktuell
... immer auf dem Laufenden. Ihre Tages-
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Große Sternwanderung zum Zehnjährigen
Der „Weg für Genießer“ ist eine echte Erfolgsstory.

¤ Steinhagen/Altkreis Halle
(aha). Ein versteckter Wald-
weg, ein schöner Ausblick, eine
Station zum Mitmachen: Wer
das Wandern liebt, der hat die
Saisoneröffnung des Genießer-
wegs am 23. April womöglich
schonimKalendernotiert.Falls
nein, sollte dies unbedingt
nachgeholt werden. Denn zum
zehnjährigen Bestehen des
Rundwanderwegs haben sich
die Organisatoren mehr als nur
eine Sternwanderung einfallen
lassen. Ganz abgesehen davon,
dass es erstmals auch eine
Sternfahrt per Rad geben wird.

Der „Weg für Genießer“ ist
eine der großen touristischen
Erfolgsgeschichten im Kreis
Gütersloh. Dabei gibt Carmen
Müller von der proWirtschaft
GT offen zu: „Am Anfang hät-
ten wir uns diesen Erfolg si-
cher nicht zu träumen ge-
wagt.“

Gründervater und Wander-
wart Hartmut Lüker erinnert
sich: „2009 waren wir mit einer
illustren Gruppe, zu der etli-
che Bürgermeister zählten, auf
dem Eichenweg wandern.“ In
der Steinhagener Patthorst sei
dann die Erkenntnis gereift: Es
wäre schön, für den Nordkreis
etwas Eigenes zu haben. Einen
Weg, der alle fünf Kommunen
– Werther, Halle, Steinhagen,
Versmold und Borgholzhau-
sen – miteinander verbindet.

Vier Jahre dauerten die Pla-
nungen. Herausgekommen ist
der „Weg für Genießer“, der
2013 seine Eröffnung feierte.
Der Beginn eines Erfolgspro-
jekts.

„Der Weg ist für mich eine
Herzensangelegenheit“, sagt
Lüker. „Er bietet herrliche Na-
turerlebnisse und die Gelegen-
heit, eine Auszeit vom Alltag
zu nehmen.“ Bürgermeister
Veith Lemmen nennt den Weg
gar einen „Leuchtturm inter-
kommunaler Zusammen-
arbeit“ und freut sich, den Fest-
akt mit seinen Bürgermeister-
kolleginnen und -kollegen zu
begleiten.

Erstmals kommen aber nicht
nur begeisterte Wanderer auf
ihre Kosten. Denn seit dem ver-
gangenen Jahr gibt es auch
einen „Radweg für Genießer“.
Klar,dasserebenfallsmitStern-
fahrten aus den fünf Orten er-

öffnet werden soll. Lothar Brei-
ter vom RC Teuto hat sie – wie
den gesamten Rundweg – er-
dacht, und auch sie enden in
diesem Jahr in Werther.

Und so sind Wander- und
Radbegeisterte am 23. April
eingeladen, sich in den jewei-
ligen Orten auf den Weg zu ma-
chen und anschließend ge-
meinsam an der Grundschule
Werther zu feiern. Hier findet
am Mittag der gemeinsame Ab-
schluss statt. „Das wird ein tol-
ler Tag mit attraktiven Wan-
der-undRadrouten,nettenGe-
sprächen und gutem Essen“,
verspricht Hartmut Lüker. Er
hat nicht nur die Wanderstre-
cken ausgearbeitet, sondern
wird auch selbst die Wander-
schuhe schnüren.

Start ist jeweils um 10 Uhr
an den Rathäusern. Lediglich
in Steinhagen geht es ab dem
Bahnhof los. Gegen 13 Uhr tref-
fen dann alle Gruppen am Ziel
in Werther ein. Hier warten auf
sie ein Willkommensge-
schenk, Speis und Trank, Live-
musik, Infostände und eine
Fotobox für schöne Erinne-
rungen. Und ein Hingucker,
den man sich bei erwartet bis
zu 300 Teilnehmern kaum vor-
stellen kann: eine Riesen-Ge-
burtstagstorte, die kostenlos
unter den Aktiven verteilt wird.

Und das ist noch nicht alles:
Denn es gibt an diesem Tag auch
eine Wette zu gewinnen, die
Landrat Sven-Georg Adenauer
gegen die Arbeitsgemeinschaft,
in deren Händen die Planungen

für den Genießerweg liegen, an-
geschoben hat: „Ich wette, dass
es die AG nicht schafft, 50 Per-
sonen zusammenzubringen, die
bei der Saisoneröffnung ein ro-
tes Kleidungsstück tragen und
sich nachher in Form des Genie-
ßerlogos zu einem G aufstellen.“
Einsatz sind 500 Euro, die am
Ende an einen guten Zweck ge-
hen. „Diese Wette werden wir
doch locker gewinnen, oder?“,
hofft Sandra Wursthorn von der
Stadt Werther auf viele rote Pul-
lis.

Wichtig für alle Wanderer:
Für sie gibt es ab 15 Uhr einen
Bustransfer zurück in ihre Hei-
mat. Um besser planen zu kön-
nen, wird um Anmeldungen in
den Rathäusern oder unter
www.geniesserweg.de gebeten

Beate Gunia von der Stadt Halle (v. l.), Dominic Rudek von der Gemeinde Steinhagen, Sandra Wurst-
horn von der Stadt Werther, Wanderwart Hartmut Lüker, Lothar Breiter vom RC Teuto, Tamara Kis-
ker von der Stadt Borgholzhausen, Martina Janßen von der Stadt Versmold und Carmen Müller von
der proWirtschaft GT. Foto: Anja Hanneforth

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Geselligkeit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 11

https://www.geniesserweg.de/


Kreis Gütersloh bleibt industrielles Schwergewicht
IHK stellt die aktuellen Zahlen vor. Der Ausblick in die Zukunft ist allerdings nicht ganz so rosig.

¤ Steinhagen/Kreis Güters-
loh (Schau). Die Wirtschaft im
Kreis Gütersloh ist bislang ganz
gut durch die vom russischen
Angriffskrieg gegen die Ukrai-
ne ausgelöste Energiekrise ge-
kommen. Der Konjunkturkli-
maindex weist die besten Wer-
te in Ostwestfalen aus, und die
Gesamtumsätze des Verarbei-
tenden Gewerbes erreichten
einen Rekordwert. Zu diesen
Ergebnissen kommt die Früh-
jahrskonjunkturumfrage 2023
der Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld (IHK).

Bei den Erwartungen für die
kommendenzwölfMonate trü-
ben sich die Aussichten auf-
grund mehrerer Risikofakto-
ren allerdings ein. Die Umfra-
ge fand von Mitte Januar bis
Mitte Februar dieses Jahres
statt. Daran beteiligten sich 376
Unternehmen mit 36.670 Be-
schäftigten aus den Bereichen
Industrie, Handel und Dienst-
leistung. Darunter waren 89 In-
dustriebetriebe mit 28.293 Be-
schäftigten.

Der Konjunkturklimaindex
für die gesamte Wirtschaft im
Kreis Gütersloh ist von 103
Punkten aus der Herbstkon-
junkturumfrage 2022 auf 113
Punkte gestiegen. In Ostwest-
falen ging der Wert im glei-
chen Zeitraum von 100 auf 97
Punkte zurück. Dabei steht die
100er-Linie für eine ausgegli-
chene Stimmung, bei der sich
Optimisten und Pessimisten
die Waage halten. Aktuell be-
werten 37 Prozent der Indus-
trieunternehmen ihre Ge-
schäftslage als „gut“, im Herbst
waren es 24 Prozent. Ange-
sichts des schwierigen Um-
felds war das Investitionsver-
halten der Industrieunterneh-
men gut, mehr als 40 Prozent
haben mehr investiert als im
Vorjahr. Bei der Produktions-
auslastung gaben 43 Prozent
der befragtenUnternehmenan,
dass die Kapazität zu über 95

Prozent ausgelastet war. „Vie-
le Betriebe haben im vergan-
genen Jahr eher unter Liefer-
schwierigkeiten und fehlen-
dem Personal gelitten als unter
fehlenden Aufträgen. Die Auf-
tragsbücher zahlreicher Unter-
nehmen waren und sind gut ge-
füllt, Probleme machte eher die
Abarbeitung der bestehenden
Aufträge“, erläutert IHK-Vize-
präsident Markus Miele.

Trotz der guten Ausgangs-
lage sind die Erwartungen für
die Geschäftslage in den kom-
menden zwölf Monaten eher
verhalten. Der Anteil der Op-
timisten, die mit einer Verbes-
serung rechnen, ist seit Herbst
von 21 auf 14 Prozent gesun-
ken. Eine Verschlechterung er-
warten 16 Prozent, die große
Mehrheit geht von einer stabi-
len Entwicklung aus. Unter an-
derem stellen die Energie und
Rohstoffpreise sowie die von
der Inflation beeinträchtigte
Inlandsnachfrage für rund 70
Prozent der Betriebe ein Risi-
ko dar. Den Personalmangel
geben 63 Prozent als Heraus-
forderung an und die Entwick-
lung der Auslandsnachfrage

wird von fast jedem zweiten Be-
trieb kritisch gesehen. In ge-
störten Lieferketten sehen 46
Prozent der Befragten ein wei-
teres Risiko.

Angesichts der Problemla-
gen verwundert es nicht, dass
die Investitionsplanungen im
Inland zurückhaltend sind: 14
Prozent der Industriebetriebe
planen mehr zu investieren, 18
Prozent eher weniger. Dem-
gegenüber wollen 34 Prozent
ihre Investitionen im Ausland
erhöhen. „Es ist noch zu früh,
hieraus einen nachhaltigen
Trend abzulesen. Aber wir
müssen uns Gedanken über die
Wettbewerbsfähigkeit ma-
chen. Gefährlich wäre ein
schleichender Verlust an in-
dustrieller Wertschöpfung, die
in andere Länder abfließt“,
mahnt Miele.

Die aktuelle Geschäftslage
im Handel ist laut IHK durch-
aus zufriedenstellend. Der
IHK-Konjunkturklimaindika-
tor stieg von 87 auf 102 Punk-
te. 43 Prozent der befragten
Handelsunternehmen spre-
chen von einer guten aktuel-
len Geschäftslage, 13 Prozent

von einer schlechten. Die Per-
spektive für die kommenden
zwölf Monate wird zurückhal-
tend beurteilt, 14 Prozent er-
warten eine Verbesserung, 32
Prozent eine Verschlechte-
rung.

Bei den Dienstleistern bleibt
die aktuelle Geschäftslage auf
einem soliden Niveau, 37 Pro-
zent bezeichnen ihre Geschäfts-
lage als gut, 14 Prozent als
schlecht. Der IHK-Konjunk-
turklimaindikator ist von 122
auf 116 Punkte gesunken. Bei
den Erwartungen rechnen 28
Prozent mit einer besseren Ge-
schäftslage, 19 gehen von einer
Verschlechterung aus. Inner-
halb der Branche sind die IT-
Dienstleister und die Unter-
nehmensberater deutlich op-
timistischer als etwa der Gü-
terkraftverkehr oder die Im-
mobilienwirtschaft.

Die Gesamtumsätze des Ver-
arbeitenden Gewerbes – Be-
triebe ab 50 Beschäftigte – be-
liefen sich im Jahr 2022 auf gut
23 Milliarden Euro, ein Plus
von 19 Prozent. Sie erreichten
damit einen Rekordwert. „Der
Industrieumsatz von gut 23
Milliarden Euro ist so hoch wie
der Umsatz in den Industrie-
kreisen Minden-Lübbecke,
Herford und Paderborn zu-
sammen. „Gütersloh bleibt das
industrielle Schwergewicht in
Ostwestfalen“, fasst IHK-Ge-
schäftsführer von der Heiden
die Statistik zusammen.

Wachstumsmotor war das
Inlandsgeschäft, die Umsätze
stiegen um 21,6 Prozent auf
knapp 13,3 Milliarden Euro,
ebenfalls ein neuer Spitzen-
wert. Die Auslandsumsätze
stiegen ebenfalls deutlich um
15,6 Prozent auf 9,7 Milliar-
den Euro. Die Exportquote be-
trägt aktuell 42,4 Prozent. Im
Jahresdurchschnitt waren im
Kreis 64.247 Mitarbeitende be-
schäftigt, ein Plus von 3,6 Pro-
zent im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum.

Die Rekordwerte versetzen IHK-Vizepräsident Markus Miele (l.) und
IHK-Geschäftsführer Christoph von der Heiden in gute Laune. Bei-
de präsentierten die Ergebnisse der IHK-Konjunkturumfrage Früh-
jahr 2023 für den Kreis Gütersloh.

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

WARENDORFGRABMALE

WARENDORF
GRABMALE
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Rampenlicht für die imHintergrund
Bei der Sportlerehrung standen auch die „Stillen Stars“ im Mittelpunkt.

¤ Steinhagen (BNO). Bei die-
ser Ehrung stehen nicht nur die
sportlichen Erfolge im Mittel-
punkt. Vielmehr gehört dieser
Abend auch denen, die sonst
nicht so sehr im Rampenlicht
stehen. Die in den Vereinen
eher hinter den Kulissen
ackern, machen und organi-
sieren. Ohne die so gut wie
nichts läuft.

Einer dieser „Stillen Stars“
ist Horst Stromberg. Seit 2009
ist er Mitglied bei der Kyff-
häuser-Kameradschaft Brock-
hagen-Steinhagen, vorher
spielte Stromberg viele Jahre
lang Handball bei der TG Hörs-
te und Fußball beim TSV Ams-
hausen. „Kaum jemand bringt
sich so selbstlos ein wie Du“,
lobte KK-Vorsitzender Klaus
LandwehrdasMitglied,dassich
nicht zuletzt durch sein hand-
werkliches Geschick unent-
behrlich macht. Geschätzt 200
Arbeitsstunden gehen bei der
Sanierung des Vereinsheims al-
lein auf dessen Konto, schätz-

te Landwehr, der Horst Strom-
berg nicht nur als „Lieblings-
übungsleiter, Lieblingsrentner,

Lieblingsmalocher, Lieblings-
fahnenträger“ bezeichnete.
„Kurzum: Du bist unser Lieb-
lingsmensch“, fasste der Lau-
dator zusammen.

In diese Kategorie gehört
auch Heinz Herbold, für den
Hans-Erich Griwodz vom
Sportring die Laudatio hielt.
Der Titel „Stiller Star“ passe zu
Herbold ganz besonders gut:
„Wenn man Hilfe braucht, ist
er da“, lobte Griwodz Her-
bolds Engagement.

Auch Karl-Heinz Thärichen
gehört zu diesen beliebten Mit-
gliedern. Thorsten Bräuer von
der TSG Steinhagen brachte es
folgendermaßen auf den Punkt:
„Ein Leben für den Sport.“ Den
gebürtigen Berliner hat es vor
über 50 Jahren der Liebe wegen
nach Steinhagen verschlagen.
Thärichentrat indenSchwimm-

club Steinhagen-Amshausen ein
und brachte 1981 mit weiteren
Engagierten die TSG Steinhagen
auf den Weg. Das jährliche
Sportabzeichen ist für Thäri-
chen eine Selbstverständlich-
keit. Im vergangenen Jahr legte
er es zum 53. Mal ab. „Einsame
Spitze“, kommentierte Sport-
ringvorsitzende Brigitte Wagner
diese Leistung.

854 Personen legten 2022 in
Steinhagen das Sportabzeichen
ab, davon 708 Kinder und Ju-
gendliche sowie 146 Erwachse-
ne. Die Kinder und Jugendli-
chen waren bereits am Nach-
mittag bei einer großen Nudel-
Party gefeiert worden. Am
Abend gab es viel Beifall für
Christa Griwodz, die die Anfor-
derungen für das Sportabzei-
chen zum 30. Mal meisterte.
Zum 25. Mal erhielten

Zahlreiche heimische Einzelsportler und Teams freuen sich über Auszeichnungen bei der großen Sport-
lerehrung im Ratssaal. Fotos: Birgit Nolte

Karl-Heinz Thärichen (TSG Steinhagen, v. l.), Horst Stromberg (Kyff-
häuser-Kameradschaft Brockhagen-Steinhagen) und Heinz Herbold
(Sportring) sind die stillen Stars des Sports.

An heißen Tagen ist der 
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.de

Markisen, Jalousien, Rollos 
& mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0

Wiedenbrücker Str. 44
33332 Gütersloh
T 05241. 504 739-0

www.kuechengenuss.com

küchen- und wohnplanung,
wohncoaching, kreative
events rund um die küche
und mehr. besuchen sie uns
bei in gütersloh!
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Peter Fischer, Andreas Nit-
scheundDieterStrakeljahndas
begehrte Abzeichen.

Bei der Ehrung im Ratssaal
wurden natürlich auch die
sportlichen Leistungen hono-
riert. Der Steinhagener Elias
Loleit geht für den LC Solbad
an den Start. Der Läufer feier-
te in seiner Altersklasse unter
anderem den NRW-Meister-
titel über 800 und 2.000 Me-
ter.

Ebenfalls in der Leichtath-
letik feiert Robert Rohregger,
der für den SV Brackwede star-
tet, Erfolge. Bei den Europa-
meisterschaften erreichte er
auf der 3.000 Meter Strecke den
18. Platz. Segelflieger Lukas
Brune vom FSV Ravensberg
stellte einen Vereinsrekord auf:
Er schaffte einen Segelflug von
1.105 Kilometer Länge in 9
Stunden und 54 Minuten.
Außerdem startete der heimi-
sche Segler Jan Hustert er-
folgreich bei der Internatio-
nalen Meisterschaft der 15
Quadratmeter Jollenkreuzer
auf dem Dümmer See.

Auf eine sehr positive Sai-
son blicken zudem die Turne-
rinnen der Sportvereinigung
zurück. Sinja Struwe, Char-
lotte Böttcher, Hanna Busch,

Lilly-Marie Damm, Annabell
Pöhlker, Emilia Quest, Sophia
Petzke, Emilia Hübner, Jette
Dammeier, Maike Landwehr,
Lara-Marie Schimmel sowie
Gerrit und Rieke Nissen be-
legten vordere Plätze beim
Kampf um den Landespokal.

Ebenso glatt lief es bei den
Mitgliedern des Schwimm-
clubs Steinhagen-Amshausen.
Karolin Kuhlmann, Ella So-
phie Wagner, Bent Buttwill,
Ramani Köppe, Bette Butt-
will, Johanna Heidemann, Lu-
cia Penzel, Robin Alexander
Krieger, Rathna Köppe, Jona
Lusie Finken, Annegret Völ-
cker, Frank Deppe, Joel
Schmunz, Jarle Brinkmann,
Tim Maxim Kuhaupt, Fynn
Gresselmeier, Wilhelmine
Heidemann und Emma Lüke
belegten vordere Plätze bei
Wettkämpfen auf Landes- und
Bezirksebene.

Sie alle freuten sich über Ur-
kunden und Glückwünsche
von Sarah Süß. „Jeder dritte
Steinhagener ist Mitglied in
einem Sportverein“, machte
die Bürgermeisterin deutlich,
welchen Stellenwert die kör-
perliche Fitness in der Ge-
meinde hat. „Der Sport steht
auch für Teamgeist, Toleranz,
Integration und starken ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halt“, so Sarah Süß, bevor mit
der Eröffnung des Buffets der
gemütliche Teil des Abends
eingeläutet wurde.

Erfolgreiche
Leichtathleten

Beste Beispiele für die vielen Personen, die das Sportabzeichen ableg-
ten, sind Peter Fisher (25), Christian Andes (5), Rüdiger Krull (10),
Karl Heinz Thärichen (53), Andreas Nitsche (25), Lisanne Gronert
(5), Christa Griwodz (30), Dieter Strakeljahn (25), Julia Poltrock
(5), Thomas Andersen (5) und Elke Poltrock (5).

Geschäftsanzeige � nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €) � zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 7,30 € 
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 18. 4. 2023, 12 Uhr
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Mitmachen beim Theaterfest
In verschiedenen Workshops sind noch Plätze für talentierte Laiendarsteller frei.

¤ Steinhagen (fja). Die Vor-
bereitungen für ein Theater-
fest im August laufen. Die Bür-
gerinnen und Bürger können
sich noch entscheiden, ob sie
vor oder doch lieber auf der
Bühne stehen wollen.

Im Schlichte-Carree sind
Spontanität und Improvisa-
tionstalent gefragt, als Matthi-
as Gräßlin eine Spielszene auf-
baut. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des Theater-
workshops sollen Szenen dar-
stellen, die mit Steinhagen zu
tun haben. Da wird Ingo Eß-
ler jun. vom Karnevalsclub
Cronsbachfunken zur Steinhä-
ger-Kruke und Lena Börner
vom Dritte-Orte-Projekt zum
Leberblümchen. Klappt ja
schon mal ganz gut.

In dem Workshop, der jetzt
zum vierten Mal stattfand, be-
reitensichSchauspiel-Laienzu-
sammen mit dem Team der
Theaterwerkstatt Bethel auf ein
großes Theaterfest vor, das am
26. August stattfindet. Das Be-
sondere: Es sollen möglichst
viele Menschen mitmachen,
und ganz Steinhagen kann zur
Bühne werden. „Unter der An-
leitung von Theaterschaffen-
den der Theaterwerkstatt Be-
thel werden in Kleingruppen zu
selbstgewählten Themen Sze-
nen erarbeitet“, erklärt Mit-
organisatorin Lena Börner.
MatthiasGräßlinvon der Thea-
terwerkstatt Bethel ergänzt:
„Das können Choreografien,
Minidramen oder Musicalsze-
nen sein.“ Die Darbietungen
können sich ganz unterschied-

lichen Themen widmen. Sie
eint, dass sie mit Steinhagen zu
tun haben sollen. In den bis-
herigen Workshops kam na-
türlich schnell die hiesige Bren-
nereigeschichte zur Sprache.
„Die ist hier im Ort ja immer
noch sehr präsent und bis heu-
te identitätsstiftend“, hat Mat-
thias Gräßlin bereits festge-
stellt.

Aber auch andere Inhalte
sind denkbar. „Wir haben da
auch schon eigene Ideen“, be-
richtet etwa Susanne Sonder
vom Haus der Jugend.

Die Szenen sollen später an
verschiedenen Orten aufgeführt
werden. „Das Theaterfest ist
dann für die Zuschauerinnen
und Zuschauer als Rundgang

durch den Ortskern erlebbar“,
erklärt Lena Börner.

Die Workshops dienen als
Impulsgeber für die Teilneh-
mer, die dann in sieben bis
zwölf Kleingruppen ihr eigenes
Theaterprojekt weiterentwi-
ckeln. Mitmachen können Ver-
eine, Chöre, aber auch freie
Gruppen und Freundeskreise.
„Community-Theaterprojekt“
nennt das Matthias Gräßlin. Im
vergangenen Jahr hat er zusam-
men mit der Theaterwerkstatt
Bethel ein ähnliches Projekt mit
mehr als hundert Teilnehmen-
den in Löhne umgesetzt. „Das
Community-Theater hat sich
in den 1960er Jahren aus dem
freien Theater he-raus entwi-
ckelt und wird von Laien getra-

gen“, erklärt er. In Steinhagen
ist das Theaterfest Teil des zu-
nächst auf drei Jahre begrenzten
Dritte-Orte-Projektes; aktuell
läuft das dritte Jahr. „Das Thea-
terfest kann man als unser
Leuchtturmprojekt bezeich-
nen“, hebt Lena Börner die Be-
deutung hervor. Sie lädt alle
SteinhagenerinnenundSteinha-
gener dazu ein, sich daran zu be-
teiligen. Interessierte können
sich über www.kulturplatz-stein
hagen.de informieren und in
einem E-Mail-Verteiler eintra-
genlassen,umInformationenzu
den nächsten Workshops zu er-
halten. Dazu schreiben sie an
dritte-orte@steinhagen.de. Vor-
erfahrungen sind nicht notwen-
dig.

Im Schlichte-Carree proben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erste Szenen. Im August sollen sie an ver-
schiedenen Stellen im Gemeindegebiet aufgeführt werden. Foto: Frank Jasper
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Feuerwehr lädt zu großen Osterfeuern ein
Am Ostersamstag brennt es in Amshausen, einen Tag später in Brockhagen.

¤ Steinhagen (BNO). Im eige-
nen Garten ein kleines Oster-
feuer zu entfachen, lohnt sich
in Steinhagen wirklich nicht.
Denn mit den Amshausenern
und den Brockhagenern laden
gleich zwei Löschzüge der Frei-
willigen Feuerwehr zum ganz
großen Osterfeuer ein.

Den Anfang macht am Os-
tersamstag, 8. April, der Lösch-
zug Amshausen. Los geht es um
17 Uhr auf einem Feld an der
Straße Roggenkamp. Für Kin-
der wird extra ein etwas klei-
neres Feuer entfacht. Für
Würstchen und Getränke ist
gesorgt.

Damit das Feuer für die Er-
wachsenen hübsch imposant
wird, nehmen die Mitglieder
der Amshausener Feuerwehr
am 1. April von 10 bis 15 Uhr
gerne pflanzliche Abfälle wie
Schlagabraum, Schnittholz
und Kleinhölzer entgegen. Al-
les andere wie Laub, Gras-
schnitt, Wurzeln oder behan-
deltes Holz gehört nicht aufs
Osterfeuer.

Am Ostersonntag, 9. April,
lädt dann der Löschzug Brock-
hagen zum traditionellen Os-
terfeuer ein. Die Veranstal-

tung beginntum 17 Uhr am Ge-
rätehaus. Auch die Brockha-
gener bereiten für die kleinen
Gäste ein Mini-Feuer vor.

Außerdem steht Stockbrotba-
cken auf dem Plan. Für Grill-
gut und kalte Getränke ist eben-
falls gesorgt.

Gleich zwei Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr laden zu Osterfeuern ein. Foto: Anke Schneider

WISSENWAS AUF
EINEN ZUKOMMT.
Mit den iQ energyGuard.
Für Gas, Wasser und Strom.

www.iqenergyguard.de

• Energieverbräuche kontrollieren
• Optimierungpotenziale erkennen
• Kosten einsparen

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Als zuverlässiger und kompetenter
Partner sind wir an Ihrer Seite.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Nutzen Sie unseren individuellen
Rund-um-Service aus einer Hand.
Finden Sie mit uns die Immobilie,
die am besten zu Ihnen passt.

Jetzt die passende
Immobilie finden!
Jetzt die passende
Immobilie finden!
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Themenkisten in der Bibliothek
Außenbereich soll weiter aufgemöbelt werden.

¤ Steinhagen (fja). Nach zwei
Jahren Einschränkungen wäh-
rend der Corona-Pandemie
hatte die Steinhagener
Gemeindebibliothek im ver-
gangenen Jahr wieder durch-
gängig geöffnet. In der Folge
verzeichnete die Einrichtung
am Kirchplatz eine starke Stei-
gerung bei den Ausleihen. Im
Vergleich zu 2021 besuchten 51
Prozent mehr Personen die Ge-
meindebibliothek, nämlich
52.200. Und diese liehen 21
Prozent mehr Medien aus,
nämlich 91.900. Diese Zahlen
gehen aus dem Jahresbericht
für 2022 hervor.

Aktuell zählt die Gemein-
debibliothek 4.657 Kunden,
darunter 883 Kinder. Sie ge-
hen nicht nur in die Biblio-
thek, um einen Roman auszu-
leihen. Denn längst machen
Bücher lediglich einen Teil des
Angebots aus. Zum sogenann-
ten Non-Book-Bereich gehö-
ren inzwischen Hörbücher,
Filme, Musik, Gesellschafts-
spiele, Konsolenspiele und
Tonies – das sind Figuren, in
denen Hörspiele gespeichert
sind.

Weil sich die Nutzung der
verschiedenen Medien stetig
verändert, wird der Bestand re-
gelmäßig neu angepasst. Im
vergangenen Jahr haben Bi-
bliotheksleiterin Manuela Hei-
nig und ihr Team 2.418 neue
Medien angeschafft und 1.854
aussortiert. Was nicht mehr in
den Regalen steht, bietet die Bi-
bliothek immer mal wieder in
einem Flohmarktregal an. Für
Schnäppchenjäger eine echte
Fundgrube.

Dort könnten sich dem-
nächst auch Reiseführer und
Kochbücher stapeln, denn:
„Sachliteratur verliert immer
mehr an Bedeutung“, berich-
tet Manuela Heinig. Auch CDs
sind nicht mehr gefragt. Sie
werden darum erst gar nicht
mehr angeschafft. Die Kon-
kurrenz durch Streaming-
dienste wie Spotify ist einfach
zu groß.

Auch der Musikservice der
Bibliotheken freegal kann da
nicht mithalten. „Im vergan-
genem Jahr wurden 3.518
Songs über freegal gestreamt,
und es gab 173 Downloads von
Titeln. Das ist ein Rückgang um

45 Prozent“, so die Bibliotheks-
leiterin. Auch in anderen Be-
reichen werden in der Biblio-
thek digitale Angebote weni-
ger nachgefragt. Waren es im
Jahr 2021 noch 21.147 ausge-
liehene E-Medien, sank die
Zahl im Folgejahr auf 16.523.
Ein deutlicher Rückgang um 21
Prozent, der sich einfach er-
klären lässt: Während in der
Pandemie viele Kunden vor al-
lem in den Lockdown-Phasen
vermehrt digitale Angebote ge-
nutzt hätten, bevorzugten sie
jetzt lieber wieder das gedruck-
te Buch, erläutert Manuela
Heinig.

Außerdem sei ein Streit über
die Vergabe von E-Book-Li-
zenzen für die Bibliotheken
entbrannt. Viele Neuerschei-
nungen stehen den Einrich-
tungen deshalb zunächst gar
nicht als E-Book zur Verfü-
gung. Den Kunden bleibt also
gar nichts anderes übrig, als zur
gedruckten Version zu grei-
fen.

In diesem Jahr könnte sich
das Angebot noch erweitern.
Auf Anregung der Grünen-

Fraktion soll eine sogenannte
Bibliothek der Dinge aufgebaut
werden. Diese soll praktische
und nützliche Dinge enthalten,
die eher selten benötigt werden
und nicht in jedem Haushalt zu
finden sind. „Eine Nähmaschi-
ne zum Beispiel“, sagt Manuela
Heinig, „aber auch eine The-
menkiste mit Dingen für den
Kindergeburtstag kann ich mir
vorstellen“. In Werther ist man
einen Schritt weiter. Dort kön-
nen die Kundinnen und Kun-
den inzwischen Backformen,
Seifenblasenmaschinen und So-
fortbildkameras ausleihen. Mit
der Bibliothek der Dinge wollen
die Einrichtungen einen Beitrag
zur Nachhaltigkeit und zum be-
wussten Umgang mit Konsum-
gütern leisten.

Für den Sommer plant Ma-
nuela Heinig, verstärkt den
Außenbereich im Schlichte-
Carree zu nutzen. „Zusätzlich zu
den vorhandenen Bänken wer-
den wir weitere Möbel aufstel-
len.“ Dort können die ausgelie-
henen Bücher und Zeitschriften
dann an Ort und Stelle aufge-
schlagen werden.

Gemeindebibliotheksleiterin Manuela Heinig. Foto: Jonas Damme

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
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Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
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Klimaanlagen-Service

�

�

�
�

�
�

�

�

�

Wir wünschen 
allen ein frohes 

Osterfest!

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96
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Volksbank-Mitglieder erhalten rund 23.000 Euro
Cashback: R+V Versicherung zahlt Beiträge zurück

¥ Bielefeld-Gütersloh. Wenn
das kein Grund zum Feiern ist!
Geld zurück von der Versiche-
rung:Rund1.300Mitgliederder
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
können sich über eine Rück-
erstattung ihrer Versicherungs-
beiträge freuen, denn sie hat-
ten im vergangenen Jahr einen
günstigen Schadenverlauf. Da-
mit sichern sie sich ein ordent-
liches Stück vom „Cashback-
Kuchen“: Am Cashback-Day
Mitte März zahlte ihnen die
R+V-Versicherung, der Versi-
cherungspartner der Volksban-
ken, bis zu zehn Prozent der ein-
gezahlten Versicherungsbeiträ-

ge zurück. Das Besondere: Das
gilt auch für Kunden, die einen
Schaden gemeldet hatten, denn
es zählt der Schadenverlauf der
gesamten Gemeinschaft einer
Volksbank.

Auch Kunden mit
Schadensmeldung
profitieren

Von dem Cashback profi-
tieren ausschließlich Mitglie-
der einer Genossenschafts-
bank, die eine Mitglieder-Plus-
Versicherung bei R+V abge-

schlossen haben. Das heißt: Für
sie, die ohnehin schon günsti-
ge Mitgliedertarife genießen,
legt die R+V mit der Rück-
erstattung noch „ein Sahne-
häubchen drauf“. Insgesamt
23.204,14 Euro verteilte die
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
so an ihre Kunden.

Jedes Mitglied kann
beim Cashback
dabei sein

„Wir setzen damit die ge-
nossenschaftliche Idee „Einer

für alle, alle für einen“ um:
Wenn innerhalb der jeweiligen
Versichertengemeinschaft ins-
gesamt wenige Schäden eintre-
ten, profitiert jeder einzelne
Versicherte vom Cashback“, er-
läutert Marketingleiter Matthi-
as Boerger. „Das Schöne an
Cashback ist, dass die Mitglie-
der ihren Vorteil wirklich erle-
ben können, weil idealerweise
einmal im Jahr bares Geld auf
ihrem Konto landet.“

Wer sich also im nächsten
Jahr die Chance auf Cashback
sichern will, sollte auf die Mit-
glieder-Plus-Versicherungen
setzen“.
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www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3, 33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de

Martin Knabe
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Grundschule Brockhagen nimmt Gestalt an
Architekten präsentieren Pläne für den energieeffizienten Neubau.

¤ Brockhagen (fja). Die neue
Grundschule Brockhagen
nimmt Gestalt an. Die Archi-
tekten Georg Brennecke und
Dominik Nocon vom Mün-
chener Büro Daily Space so-
wie Landschaftsarchitektin
Mirja Müller-Dams verrieten
im Schulausschuss weitere De-
tails. Nach aktuellem Stand soll
Anfang 2024 mit dem Bau be-
gonnen werden. Zuvor wird
eine Interimsschule aus Con-
tainern auf dem ans Schulge-
lände angrenzenden Festplatz
aufgebaut werden, damit der
Unterricht weitergehen kann.
Zu diesem Zweck werden
außerdem die Schulpavillons
zunächst noch nicht abgeris-
sen, können während der Bau-
arbeiten also weiterhin ge-
nutzt werden.

Der Rohbau soll bis Ende
2024 stehen. Im dritten Quar-
tal 2025 könnte die neue
Grundschule den Betrieb auf-
nehmen. Die Kosten belaufen
sich auf 17,5 Millionen Euro.
Der von der Gemeinde beauf-
tragte Projektsteuerer hält die
Summe nach eingehender Prü-
fung für plausibel. Aller Vor-
aussicht nach wird der Neu-
bau über die Bundesförderung
für effiziente Gebäude mit 1,3
Millionen Euro bezuschusst.

Wie Architekt Dominik No-
con auf Nachfrage eines An-
wohners erklärte, soll die Bau-
stelle von Süden über die Kel-
lerstraße erschlossen werden.
SowohlHans-HeinoBante-Or-
tega (CDU) als auch Hilde-
gard Fuest (SPD) schlugen vor,
als Alternative eine Route über
dieFröbelstraßezuprüfen.Die-
se Lösung würde den Schul-
weg der Kinder weniger tan-
gieren.

Die künftige Grundschule
besteht aus zwei fast gleich gro-
ßen Baukörpern, die sich laut
den Architekten gut an die
kleinteilige Wohnbebauung in
Brockhagen anpassen. Die be-
stehende Sporthalle und der
Neubau werden durch eine
überdachte Zuwegung mitein-
ander verbunden. Diese Zone
bildet gleichzeitig den Ein-
gangsbereich zum Schulhof.
Hier wird auch weiterhin der
Bus halten. Im Süden an der
Fröbelstraße soll eine so ge-
nannte Kiss-&-Ride-Zone ent-
stehen, in der Eltern ihre Kin-
der mit dem Auto absetzen
können.

An der Fröbelstraße befin-
det sich künftig auch der
Haupteingang zur Schule – und
zur Zweigstelle der Gemein-
debibliothek, die einen Raum
im Erdgeschoss bezieht. Auf
dieser Ebene haben die Archi-
tekten außerdem die Mensa,
den offenen Ganztag, einen
Werk- und einen Musikraum
eingeplant.

Im Obergeschoss sind zwei
Cluster mit je vier Klassenräu-
men untergebracht, dazwischen
liegen Differenzierungsräume.
Im Untergeschoss befinden sich
die Technikräume.

Das Gebäude ist als Hybrid-
konstruktion konzipiert. Hoch-
gedämmte Holzständerwände
und Holzstützen tragen vorge-
fertigte Holz-Beton-Verbund-
decken. Die geneigten Satteldä-
cher sind teilweise mit Fotovol-
taik belegt, um die Wärmepum-
pemitStromzuversorgen.Dort,
wokeineFotovoltaikanlagenan-
gebracht werden, soll das Dach
begrünt werden. „Die Schule
wird als Effizienzgebäude 40 mit
Nachhaltigkeitszertifikat ge-
plant“, erläuterte Architekt Do-
minik Nocon. An der Stelle hak-
te Hildegard Fuest von der SPD
nach: Ob nicht eine Kombina-
tion aus Begrünung und Foto-
voltaik auf der kompletten
Dachfläche möglich sei? „Nicht
alle Flächen sind gleich gut für
Fotovoltaik geeignet“, gab Do-
minik Nocon zu bedenken,

außerdem müssten dann höhe-
re Kosten einkalkuliert werden.
Und die Gemeinde müsse sich
Gedanken machen, wie der zu-
sätzlich erzeugte Strom verwen-
det wird. Nach Ansicht von Det-
lef Gohr von den Grünen nicht
wirklich ein Problem: „Wir su-
chen schließlich händeringend
Flächen für Fotovoltaik.“

Daniela Gerdkamp von der
CDU appellierte an die Archi-
tekten und die Gemeinde Stein-
hagen, bei der weiteren Planung
die Verkehrssicherheit im Auge
zu behalten. Die bislang drei bis
vier vorgesehenen Parkplätze in
der Kiss-&-Ride-Zone hält sie
für zu wenig. An der Kellerstra-
ße entlang der Sporthalle hin-
gegen könnte der Parkstreifen
ihrer Meinung nach beseitigt
werden,umunübersichtlicheSi-
tuationen mit Gefahrenpoten-
zial zu vermeiden. An der Stelle,
wo die Kellerstraße einen Knick
ums Schulgelände macht, soll-
ten keine Hecken mehr stehen,
die den Blick einschränken,
schlug Daniela Gerdkamp vor.

So soll die neue Grundschule in Brockhagen aussehen. Der Haupteingang befindet sich künftig an der Frö-
belstraße. Von hier aus lässt sich auch die Zweigstelle der Gemeindebibliothek begehen, die ebenfalls im Erd-
geschoss des Neubaus untergebracht wird. Foto: Daily Space/Studiorosarot

Meisterbetrieb • Gartengestaltung
• Terrassenbau
• Schwimmteichbau
• Poolbau
• Pflasterarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau
• Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 05204/9244522 www.freiraumgaerten.de

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com
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Ausflug in die Partnerstadt
Am 17. Juni geht es ins holländische Woerden.

¤ Steinhagen (fja). Die Ge-
meinde bietet am Samstag, 17.
Juni, wieder die Woerden-Fahrt
an. Mit zwei Bussen und kundi-
gen Reiseleitern geht es dann in
Steinhagens niederländische
Partnerstadt. Anmeldungen für
die Tour sind ab sofort möglich.

In Altbürgermeister Klaus
Besser und Stadtführer Herbert
Mikoteit begleiten zwei ausge-
wiesene Woerden-Kenner die
Tagesfahrt. Beide unterstrei-
chen, dass Woerden eine Reise
wert ist – weil es jedes Mal etwas
Neues zu entdecken gibt und
weil die 53.000-Einwohner-
Stadt unter anderem mit ihrer
schönen Landschaft und ihren
modernen Verwaltungsstruktu-
ren überrascht. Klaus Besser
nennt das klimaneutrale Rat-
haus und den fahrradfreundli-
chen Verkehr als Beispiele. Da
könnten sich deutsche Kommu-
nen einiges abgucken.

Start der Tour ist am 17. Juni
um 6 Uhr am ZOB und zehn Mi-
nuten später an der Brockhage-
ner Kirche. Gegen 10 Uhr kom-

men die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer in
Woerden an. Nach einer Besich-
tigung des Rathauses ist eine
Rundfahrt geplant, bei der es
auch zu einer Käsebauerei geht.
„Da gibt’s neuen Gouda aus fri-
scher Weidemilch“, schwärmt
Altbürgermeister Klaus Besser.
Es folgen ein typisch niederlän-
disches Mittagessen und ein
Rundgang durch die Innen-
stadt. Im Anschluss können die
Ausflügler Woerden auf eigene
Faust erkunden. Für 18 Uhr ist
die Rückfahrt vorgesehen – An-
kunft gegen 22 Uhr.

Für die Tagesfahrt stehen 80
Plätze zur Verfügung. Erwach-
sene zahlen 50 Euro pro Person,
Kinder und Jugendliche 25
Euro. Anmeldungen nimmt
Jacqueline Lewald entgegen
unter Tel. 05204 997184.

Da die Fahrten aus den Er-
fahrungen der vergangenen Jah-
re recht schnell ausverkaut sind,
sollten Interessierte nicht lange
zögern und sich einen der be-
gehrten Plätze sichern.

Bürgermeisterin Sarah Süß (hinten l.) und Jacqueline Lewald von
der Gemeindeverwaltung mit den Reiseleitern Altbürgermeister Klaus
Besser (vorne l.) und Herbert Mikoteit. Foto: Frank Jasper

L Stationäre Pflege  L Kurzzeitpflege  L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit dem Wie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres 
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und 
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus  Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus

Kfz-Meisterbetrieb

Shop · SB-Waschanlage · Inspektions-Service
HU/AU · Reifendienst · Kfz-Reparaturen

Achsvermessung · Klimaanlagen-Service

Bielefelder Straße 81 · 33803 Steinhagen
Telefon 0 52 04 / 46 34

Wir wünschen frohe Ostern!
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Vorsichtig durch die Kinderstube spazieren
Die Gemeinde mahnt Hundehalter, in den kommenden Wochen besonders umsichtig zu sein.

¤ Steinhagen (Schau). Bei den
aufkommenden frühlingshaf-
ten Temperaturen bringt der
Spaziergang mit dem Hund
einfach wieder gute Laune. Für
viele Hundebesitzer klingt es
verlockend, den Hund auf blü-
henden Wiesen und Feldern
frei herumtoben zu lassen.
Doch hier ist gerade zur jetzi-
gen Zeit Vorsicht geboten,
denn genau dieses Verhalten
kann für viele andere Tiere den
Tod bedeuten.

In der Zeit vom 1. April. bis
zum 15. Juli läuft die Brut- und
Setzzeit der Wildtiere. Wäh-
renddessen wird die freie Land-
schaft zu einer Kinderstube. Ei-
nige Tierarten, wie zum Bei-
spiel der Hase, haben bereits
Nachwuchs. Die Jungtiere sit-
zen zurzeit regungslos in ihrer
Sasse in den Wiesen und Fel-
dern. Kommt es zum Kontakt
mit dem Hund oder dem Men-
schen, wird die Mutter das
Jungtier verlassen. Es hat kei-
ne Überlebenschance mehr. Bei
anderen Arten sind die weibli-
chen Tiere hochtragend. In die-
sem Zustand sind sie in ihrer
Bewegungsfreiheit und Flucht-
möglichkeit stark einge-
schränkt. Auch die am Boden
und auf den Ackerflächen brü-
tenden Vogelarten wie Ente,
Gans, Rebhuhn, Fasan, Kie-
bitz und Lerche beginnen jetzt
ihr Brutgeschäft. Stöbernde
Hunde können die brütenden,
aufziehenden oder gebären-
den Wildtiere stören und so die
Nachkommen gefährden.

Deshalb gilt hier der Appell
an alle Hundebesitzer: Sie soll-
ten Rücksicht nehmen und ihre
Hunde nicht frei herumlaufen
lassen. Wildtiere dürfen wäh-
rend der Brut- und Setzzeit

nicht gestört werden. Auch
wenn der ein oder andere Hund
keinen ausgeprägten Jagdtrieb
hat, kann das Stöbern im ho-
hen Gras enormen Stress für
die Jungtiere und deren Eltern
bedeuten. Dabei muss es gar
nicht zu einem direkten Kon-
takt mit einem Hund kom-
men. Wildtiere sind sehr scheu
und oft reicht es schon aus, dass
der Hund in die Nähe des Nests
kommt, damit die Elterntiere
ihre Nachkommen verlassen.
Auch die Rehe werden durch

freilaufende Hunde aufge-
schreckt und laufen dann nicht
selten auf die befahrene Straße
vor ein Auto oder sterben nach
derFluchtvordemHundanEr-
schöpfung.

Neben der Brut- und Setzzeit
müssen Hundebesitzer darauf
achten, dass die meisten Wiesen
und Felder im Privateigentum
stehen. Ohne die Einwilligung
des Eigentümers dürfen Hund
und Halter diese Flächen nicht
betreten, auch wenn mögliche
Schleichwege dazu einladen.

Felder und Wiesen werden von
Landwirten bewirtschaftet und
gepflegt und dienen oft als Fut-
terquelle für Kühe, Schafe und
Rinder. Auch Getreide oder an-
dere Nahrungsmittel werden
dort angebaut. Dabei auf Hun-
dekot zu stoßen ist ärgerlich und
unangenehm für den Menschen
und gesundheitsschädlich für
die Tiere. Rücksichtnahme und
Respekt ist daher sehr wichtig
und umfasst, dass die Felder und
Wiesen nicht einfach so betre-
ten werden.

Hundehalterinnen und Hundehalter sollten ihre Tiere gerade in diesen Wochen keinesfalls frei in der Na-
tur laufen lassen. Foto: Peggychoucair/Pixabay

GaLabau Quelle 
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken 
Garten und Landschaftsbau 

0176 – 58893793  

galabauquelle.de  

sv14443@gmail.com  

Schürhornweg 10  

33649 Bielefeld
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Für Körper, Geist und Seele
Seminar über das Älterwerden.

¤ Steinhagen/Kreis Güters-
loh. Dem Älterwerden kann
niemand davonlaufen. Wir al-
le wissen, dass das Leben dar-
auf hinsteuert. Aber bereiten
wir uns auch darauf vor? Ge-
nau dabei möchte das LISA-Se-
minar helfen.

LISA steht für „Leben mit
Selbstständigkeit im Alter“, ein
Kombinationstraining aus Ge-
dächtnistraining, Bewegung
und Themen des Älterwer-
dens. Elisabeth Gierecker und
Mechtild Reker leiten das Se-
minar. Sie sind ausgebildete LI-
SA-Trainerinnen und blicken
auf eine langjährige Erfahrung
zurück. Im Seminar lernen die
Teilnehmenden, mehr Bewe-
gung und Gedächtnistraining
in den Alltag zu integrieren.

Ziel ist es, in der Gruppe et-
was für die Gesundheit an Kör-
per, Geist und Seele zu tun. Ge-
dächtnistraining, Bewegung,
aber vor allem Gespräche über
Lebensfragen im Alter gehören
zu den Inhalten.

Der tiefere Sinn von LISA ist
es, sich möglichst früh auf das
Älterwerdenvorzubereiten.Stu-
dien belegen, das Menschen län-

ger fit blieben, wenn Bewegung
und Gedächtnistraining in
Kombination ausgeübt wird.

Das Seminar findet vom 5. bis
zum 7. Mai statt. Beginn ist am
Freitag um 17 Uhr. Am Sonntag
ist um 15 Uhr Schluss. Die Ver-
anstaltung wird im Haus der Ca-
ritas, Bielefelder Straße 47 in
Rheda-Wiedenbrück, durchge-
führt. Für diese Wochenendse-

minar sollen sich alle Menschen
ab 55 Jahren aus dem gesamten
Kreis Gütersloh angesprochen
fühlen. Die Seminarkosten be-
tragen 55 Euro ohne Verpfle-
gung.

Interessierte melden sich bis
zum 28. April bei Mechtild Re-
ker, Tel. 05242 4082-30 oder per
E-Mail an reker@caritas-gue
tersloh.de.

Mechtild Reker (l.) und Elisabeth Gierecker führen durch das Semi-
nar. Foto: Caritas

Der Garten im Klimawandel
Vortrag der VHS am 18. April im Heimathaus.

¤ Steinhagen (Schau). Auch
im Garten sind die Auswirkun-
gen des Klimawandels spürbar.
An erster Stelle macht den Gar-
tenbesitzern die Trockenheit zu
schaffen, aber auch Starkregen,
häufige Stürme, das Verschie-
ben der Jahreszeiten oder ab-
rupte Übergänge zwischen den

Jahreszeiten erschweren das
Gärtnerleben. Gärten in eine
Steinwüste zu verwandeln, darf
keine Lösung sein. Zum Glück
gibt es Alternativen: Geschickt
angeordnete Sitzplätze im Gar-
ten, Windschutzpflanzungen
oder auch Wasser im Garten
sorgen für ein angenehmes

Kleinklimaim Garten. Ein wich-
tiges Augenmerk wird bei dem
VHS-Vortrag am Dienstag, 18.
April, 19.30 Uhr, im Heimat-
haus auch auf dem Boden lie-
gen. Weitere Informationen
und Anmeldung bei der VHS
unter Tel. 05201 8109-0 oder
unter www.vhs-ravensberg.de.

Ruppelt & Klapper 
www.ruppelt-klapper.de 
Tel. 05205 / 70260 

Abfallentsorgung, Recycling, 
Mulden- & Container-Dienst 

• Boden, Bauschutt 

• Strauchwerk, Holz 

• Mischabfälle, Kunststoffe 

• Schrott, Metalle 

• Altpapier, Aktenvernichtung 

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Standheizung-Service 
Elektro- u. Hybridfahrzeug-Service

Unfallschäden
Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13  
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H

Räderwechsel 
Einlagerung 

Lieferung von  
Sommerreifen

Wir wünschen unseren  
Kunden frohe Ostern!

www.matratzenhygiene-koelkebeck.de 

Ringstraße 34, 33790 Halle 
michaelkoelkebeck@t-online.de  
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Netzwerker geht von Bord
Heinrich Ordelheide setzte sich für die Jugend im Altkreis ein.

¤ Steinhagen (fja). Am 31.
März ist Schluss. Heinrich Or-
delheide räumt seinen Schreib-
tisch und verabschiedet sich in
den Vorruhestand. Der 63-jäh-
rige Brockhagener hat während
seiner Berufslaufbahn zahlrei-
che soziale Projekte im Kreis
Gütersloh angeschoben und ge-
prägt. Zuletzt als stellvertreten-
der Leiter der Regionalstelle
NorddesJugendamtes,die ihren
Sitz an der Wertherstraße in
Halle hat. Dort war er vor allem
für die Sozialraum- und Netz-
werkarbeit sowie für die Jugend-
sozialarbeit zuständig.

Nach Abschluss seines Sozial-
pädagogikstudiums begann
Heinrich Ordelheide 1987 als
Leiter des Versmolder Jugend-
zentrums, wechselte dann in die
Gemeinwesenarbeit des Kreises.
Sein Einsatzort: ein sozialer
Brennpunkt in Harsewinkel.
„Dort gab es Konflikte zwischen
den verschiedenen Volksgrup-
pen und überbelegte Wohnun-
gen. Meine Aufgabe war es, das
Wohngebiet aufzuwerten“, er-
innert sich Heinrich Ordelhei-
de. Keine leichte Aufgabe. „Ja,
da braucht es einen langen
Atem. Die Kunst ist es, die Men-
schen mitzunehmen und sie zu
aktivieren, damit sie sich für ihr
Quartier einsetzen.“ In Harse-
winkel sei ihm das gelungen.

Ein ähnliches Projekt be-
treute Heinrich Ordelheide En-
de der 1990er Jahre in Stein-
hagen in der Schumannstraße.
Hier beherrschten eingetretene
Türen und vollgeschmierte
Häuserfassaden das Bild.
„Wenn man da heute durch-
geht, hat das fast schon medi-
terranes Flair“, meint Heinrich
Ordelheide, „auch hier haben
sich die Anwohner einge-
bracht.“

Zuletzt war Heinrich Or-
delheide als stellvertretender
Leiter der Regionalstelle Nord
des Kreisjugendamtes im Ein-
satz. Sie umfasst die Altkreis-

kommunen Halle, Steinhagen,
Werther und Borgholzhausen;
Versmold gehört hingegen zur
Region West. Heinrich Ordel-
heide forcierte die Netzwerk-
arbeit, indem er Fachleute zu-
sammenbrachte. Das gelang
ihm besonders gut in den Lok-
AGs, in denen Fachleute, die
sich mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien beschäfti-
gen, zusammenkamen. Auch
Projekte wie „Übergang Schu-
le – Beruf“ und den Berufs-
parcours schob Heinrich Or-
delheide mit an. Daneben
brachte er die Jugendsozial-
arbeit voran, organisierte Fach-
tagungen und Fortbildungen.

Die Themen im Jugendamt
sind manchmal alles andere als
leicht, oft sensibel. Etwa wenn
es um die Gefährdung von Kin-
deswohl geht. „Da ist es wich-
tig, wenn man ein gutes Team
um sich hat, das sich kennt,
gegenseitig unterstützt und zu-
sammenhält. Genau so ein
Team haben wir hier in der Re-
gionalstelle“, sagt Heinrich Or-
delheide. Als bedrückendste
Zeit seiner Karriere hat er dar-
um auch die Spanne zwischen

den Jahren 2014 und 2018 in
Erinnerung, als gleich drei Kol-
leginnen im relativ jungen Al-
ter verstarben. „Das war für uns
alle wirklich heftig“, erinnert
er sich.

Jetzt blickt der Brockhage-
ner seinem nahenden Vorru-
hestand entgegen. Dann soll
mehrZeit fürFamilieundSport
sein. „Im Juni kommt mein
zweites Enkelkind zur Welt;
außerdem will ich wieder mit
dem Laufen anfangen“, hat sich
der 63-Jährige vorgenommen.
Gerade arbeitet er noch seine
Nachfolgerin Eva Schone ein,
die künftig die Jugendsozial-
arbeit und die Sozialraum- und
Netzwerkarbeit übernimmt.
DiestellvertretendeLeitungder
Regionalstelle wird innerhalb
des Teams neu vergeben. Lei-
terin bleibt weiterhin Lisa
Wendt.

Ob sich Heinrich Ordelhei-
de auch weiterhin sozial enga-
gieren möchte? „Erst mal ha-
ben Haus und Hof Vorrang.
Nach dem Sommer schaue ich
mal, was da so möglich wäre“,
teilt der baldige Ruheständler
schmunzelnd mit.

Heinrich Ordelheide verlässt die Regionalstelle Nord des Kreisju-
gendamtes zum Monatsende. Foto: Frank Jasper

         Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·  33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten

und ein gutes Jahr 2020!

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massage

gütersloher straße 4
33803 steinhagen

ortsteil brockhagen
telefon: 0 52 04 / 8 00 11 82
telefax: 0 52 04 / 8 00 11 83

Wir wünschen allen ein 
frohes Osterfest!

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

33649 Bielefeld-Quelle

Informativ
... damit Sie mitreden können.
Ihre Tageszeitung – täglich
mit Aktuellem und Hinter-
grundinformationen!

Die Heimatzeitung!

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster24

mailto:siewertdetlef@web.de


Junge Doppelspitze engagiert sich
Der Angelsportverein hat eine neue Leitung.

¤ Steinhagen (BNO). An-
dreas Kesten ist erst seit einem
Jahr Mitglied. Doch mit dem
Angelsport kennt er sich aus:
„Ich habe fünf Jahre in Thai-
land gewohnt und dort dieses
Hobby für mich entdeckt.“
Darüber hinaus ist Andreas
Kesten bereit, Verantwortung
zu übernehmen. Er ist der neue
Vorsitzende des ASV Stein-
hagen.

Auch sein Stellvertreter ist
relativ frisch dabei. Andreas Gi-
dion gehört seit zwei Jahren zur
ASV-Familie. Der gebürtige
Kasache lebt mit einer kurzen
Unterbrechung seit 2000 in
Steinhagen. „Die Gemeinde ist
einfach toll, für Kinder sowie-
so“, ist Gidionvon seiner Wahl-
heimat begeistert. Das Angeln
gehört seit langem zu seinen
liebsten Freizeitbeschäftigun-

gen. Eigentlich hatte er vorge-
habt, in Quelle ein Gewässer
zu pachten. Dieser Plan ging je-
doch nicht auf. Also wandte
sich Gidion an den hiesigen An-
gelverein.

Der Vorsitzende Gerhard
Sanker nahm den Neuen ger-
ne auf und ernannte ihn schon
nach kurzer Zeit zum Geräte-
wart. Seit der Jahreshauptver-
sammlung ist Gidion nun Ge-
schäftsführer und Vize-Vorsit-
zender.

Das neue Leitungsteam will
frischen Wind in den Verein
bringen und die Geselligkeit
pflegen. „Als erstes wollen wir
unsere Teichanlage an der Lie-

bigstraße auf Vordermann
bringen“, kündigt Andreas
Kesten an. Nach der Saison-
eröffnung am 6. Mai ist – bei
schönem Wetter – jeden Frei-
tag ab 17 Uhr das Vereins-
häuschen am Teich geöffnet.

Nicht nur Mitglieder sind
dann bei den regelmäßigen
Treffen willkommen. „Auch
wer sich ganz neu für den
Angelsport oder unseren Ver-
ein interessiert, darf gerne vor-
beischauen“, lädt Andreas Kes-
ten ein.

Darüber hinaus ist ein Som-
merfest geplant. Der Termin
steht noch nicht fest.

„Ob es dann noch für ein
Wett- oder Hege-Angeln
reicht, müssen wir sehen“, sag-
te der neue Vorsitzende.

28 Jahre lang war Kestens
Vorgänger im Amt. „Mit 80

Jahren will ich das wirklich
nicht mehr machen“, erklärte
der 78-jährige Gerhard San-
ker, warum er sich nicht er-
neut zur Wahl stellte. Seit 50
Jahren ist Sanker Mitglied im
Angelsportverein.

Die Ehrung von Gerhard
Sanker war eine der ersten
Amtshandlungen des neuen
Vorsitzenden. Außerdem kür-
te Kesten Wilhelm Knuffinke,
der ebenfalls lange Jahre im
Vorstand mitgearbeitet hat,
zum Ehrenmitglied.

Geschäftsführer Andreas Gidion (l.) und Vorsitzender Andreas Kesten (r.) sind die neuen Kräfte im Vor-
stand. Nach 28 Jahren gibt Gerhard Sanker (2. v. r.) das Amt des Vorsitzenden ab. Zum Ehrenmitglied
wird Wilhelm Knuffinke ernannt. Foto: Birgit Nolte

Vorsitzende sind
recht neu dabei

28 Jahre lang
im Amt gewesen

Schlichte Forellenzucht
Unser Fisch für Ihr Osterfest!

Frisch- und Räucherfisch,
Forellen, Zander, Karpfen, Welsfilets,
Lachs - und Heringsspezialitäten

Wir bitten möglichst um Vorbestellung

Dr. Stefan Kontowski, Forellenweg 4 in Steinhagen
0172 456 08 46, 05204 906 17 11
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Auflösungen der Rätsel
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Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Gebäudeservice Wemuth
Wir sind Ihr Partner in Sachen Ge-
bäudeservice. Grundstückspflege – 
Instandhaltung – Reparaturen.

E-Mail: info@gs-wemuth.de
Telefon: 0151 68199623

Wir freuen uns über Ihre Anfrage.

Schwerbehinderter  
sucht Haushaltshilfe

alle 2 Wochen für ca. 2 bis 3 Std., 
für Putzen, Waschen, Aufräumen.
Bitte anrufen. �Tel. 0 52 04/92 59 16

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

Biokiste bequem ins Haus geliefert: 
von Biohof-Mobil Meyer zu Theenhau-
sen. Saisonales Obst und Gemüse, 
vorrangig regional und frisch bis vor 
Ihre Tür. Dazu Eier, Brot, Kartoffeln 
u. a. individuell in unserem Shop be-
stellen. Während der Anlieferung brau-
chen Sie nicht zu Hause sein.
Unverbindlich Schnupperkiste testen: 
Tel. 05204 890155, www.biohofmobil.de

Kfz-Gutachten für Unfallschäden 
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie 
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.

Kfz-Sachverständigen Company 
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de, 

05204/9942540 o. 0152/54220742

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Querflöten- und 
Blockflötenunterricht an. 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Rückenschmerzen? 
Probleme mit den Gelenken?

Rehasport auf Rezept. Ab sofort ha-
ben wir freie Plätze. Rufen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne!
Telefon: 0 52 47 – 40 71 767,  
Rehamed Harsewinkel e.V.

REHASPORT in Harsewinkel!
Wir haben noch freie Plätze in unse-
ren Kursen!
Info unter Tel.: 0 52 47 – 40 71 767,  
Rehamed Harsewinkel e.V.

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std,� 43,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad� 25,00 p
Maniküre� 20,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

1184190011841900

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir suchen Bungalows  
für vorgemerkte Kunden.
Siebrasse Immobilien

Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Lassen Sie sich eine marktgerechte, 
kostenlose Preiseinschätzung geben! 

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

 Wohnniveau Eiser
„Wohnen mit Niveau“

Brauchen Sie ein neues Wohn- 
gefühl? Wir verhelfen Ihnen gern  
zu einer „Stoffwechsel-Kur“ und 
gestalten Ihren Traumraum.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen
Telefon 0 52 04/23 20
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Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de

PC-Hilfe priv. Zuhause - Windows, 
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Office-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner etc. 
Einfach anrufen 05204/9922930

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Mobile Fußpflege in Steinhagen 
und Umgebung, Svetlana Richter, 

0157/31313698.
Sehr gerne erwarte ich Ihren Anruf!

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930
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Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 19 | 33803 Steinhagen 
Tel. 05204.9251606 | service@gerland-steinhagen.de
www.gerland.de | 22 x in OWL

#wirberatensie
Nach einer ausführlichen Anamnese erhalten Sie  unsere 

 umfassende und hochqualifizierte Fachberatung – ehrlich, 

sympathisch und auf Augenhöhe.

Online

Termin
vereinbaren

mailto:service@gerland-steinhagen.de
https://www.gerland.de/

